
 

 

 
 
 

 

GESCHÄFTSMODELL 
 
Liebe Schwestern und Brüder! 
 
Unser Apostel Daniel Habich predigte vor kurzem in Mückenloch zu Jesu Tempelreinigung.  
Nach der Tradition waren für die Pilger Opfertiere erforderlich, die sie nicht auf ihrer Reise 
mitbringen konnten. Also wurden sie vor Ort zum Kauf angeboten. Außerdem war die 
Tempelsteuer in einheimischer Währung zu entrichten, warum auch Geldwechsler dort 
waren. So weit, so gut. 
Jesus störte aber dieser Betrieb, das „Bethaus“ bot kaum noch Ruhe und Gelegenheit zur 
Begegnung mit Gott. Es glich mehr einem Kaufhaus, einer „Räuberhöhle“. 
 
Die Gedanken unseres Apostels haben mich beschäftigt. 
Materielles steht oft im Mittelpunkt. Nicht fremd sind uns auch solche „Geschäftsmodelle“: 
Im Gebet bringen wir Gott unsere Wünsche und Bedürfnisse dar und erwarten eine rasche 
Gebetserhörung und konkrete Erfüllung. 
Oder: „Lieber Gott, ich tu so viel für dich…“, und erwarten, dass wir deshalb nicht krank 
oder arbeitslos werden, nicht etwas richtig schief läuft in unserem Leben… 
 
Es gilt, sich bewusst zu machen, wer unser Gegenüber ist. 
Mit solchen Überlegungen degradieren wir Gott, den Allwissenden und Allmächtigen, zu 
einem Geschäftspartner, der nach unseren Vorstellungen kooperieren soll. 
 
Meine Situation: 
Alles teile ich mit Gott in Gedanken, im Gebet. Ich vertraue ihm. Ich vertraue es ihm an, 
überlasse ihm also seine Reaktion, sein Eingreifen. 
 
Meine Einsicht: 
Gott weiß es besser, hat den besten Plan für mich, alle Möglichkeiten mir Gutes zu tun. Und 
jetzt sind sogar Wunder möglich! 
 
Letztlich steht unsere Angst dahinter: Was muss ich tun, dass Gott mich annimmt und liebt? 
Was muss ich denn dafür alles tun? – NICHTS! Gott liebt uns, jedes von uns, alle 
Menschen, so wie wir sind. 
Wir sind immer zuerst Geliebte und Beschenkte! 
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Du darfst immer wieder kommen, so oft und immer - wenn du willst. Du wirst bei unserem 
Gott niemals leer ausgehen. 
Ja, selbst sein zukünftiges, ewiges, herrliches Reich will er mit uns teilen. 
Erwidern wir das, indem wir Gott und die Menschen um uns daran teilhaben lassen. 
 

 
 
 
 

Freitag, 4. September, 16:00 
 

Gartenaktion um unsere Kirche 
 

Anschließend 
Gemeinsames Pizza-Essen 

Wir bestellen… 
Ihr braucht also nichts mitzubringen… 

 
 
 
 

Mittwoch, den 23. September, 20:00 
 

Unser Bezirksvorsteher 
Priester Mathias Gramlich in Eberbach 

Zum diesem Gottesdienst sind wir alle 
nach Eberbach eingeladen. 

Kein Gottesdienst in Buchen. 
 
 
 
 
 

Termine September 2026 
 

Mi. 02. 20.00 Gottesdienst mit Evangelist Hirsch Jes. 41, 10 
 
Fr. 04. 16.00 Gartenaktion im Kirchgarten, anschl. Pizzaessen 
 
So. 06. 9.30 Gottesdienst mit Priester Wagner 1. Joh. 5, 7+8 
 
Mi. 09. 20.00 Gottesdienst mit Priester Walczyk 5. Mose 4, 24 
 
Fr. 11. 19.00 Stay & Pray in Heidelberg Werderstr. 
 
So. 13. 9.30 Gottesdienst mit Evangelist Hirsch Apg. 5, 42 



 
  11.00 60+ Gottesdienst mit Bezirksevangelist Kneisel 
   in Eberbach 
 
Mi. 16. 20.00 Gottesdienst mit Evangelist Hirsch Luk. 18, 40+41 
 
Fr. 18. 17.00 Trauergesprächskreis in Wiesloch 
 
  20.00 Jugendabend mit Bezirksvorsteher Priester Gramlich 
   in Bammental 
 
So. 20. 9.30 Gottesdienst mit Priester Börstler 5. Mose 28, 2 
 
  11.00 Familiengottesdienst mit Priester Krause 
   in Eberbach 
 
Mi. 23. 20.00 Gottesdienst mit Bezirksvorsteher 
   Priester Gramlich in Eberbach Kol. 3, 15 
   In Buchen kein Gottesdienst! 
 
Fr. 25. 20.00 Jugendchorprobe in Heidelberg 
 
Sa. 26  Kids: Kurpfalzpark Wachenheim 
 
So. 27. 9.30 Gottesdienst mit Evangelist Hirsch Jes. 40, 31 
 
  9.30 Jugendgottesdienst in Wilhelmsfeld 
 
Mi. 30. 20.00 Gottesdienst mit Evangelist Hirsch 1. Kön. 19, 7 
 
 

Alle, die gerne singen, sind vor jedem Gottesdienst in Buchen 30 min. vor Gottesdienst-
Beginn zu einer ca. 15 min. Probe eingeladen, also mittwochs 19:30, sonntags 9:00 


